
Fraktion CSU / LM / JL / BH.

FrakfionC ILMI LI BfL 028 Lands ut athaus

 

 

   
   

An den

Stadtrat der

Stadt Londshu’r

«9/2675?

Pühaus, Aitstadt 315, 84028 Landshut

Stadgalgggéshm fr; ktioncsu/lm/jl/bfl@landshutde
.. cs J/lm/ji/bfl@t”athaus.LA

09. Marz 2021 emet: www.rathaugLA

Eingang ' Lo dshut, 08.03.2021
{"

Antrag

Die Verwaltung stem die Sifuafion der Familien in der Sfod’r Landshut in Ahlehnung an
den Berich’r der Bundesfczmilienminis’rerin vom März 2021000

Er soll insbesondere anhand der drei Handlungsfelder

. Vereinbarkeit von Beruf und Familie für mehr Portnerschofflichkei’r,

. mehr Bildungsgerech’rigkeif für Kinder und

. stabile wirtschaftliche Sicherheit

aufzeigen, welche Maßnahmen des Stadtrates eine Verbesserung der Perspektiven für
das Familienleben herbeiführen können.

Begründung: ‘ —

Ein FelmilienbericmL s’relh‘ die EHem in den Mittelpunkt und beleuchtet deren

Hercusforderungen und Problemsfeliungen in unserer Stadt.

hf’ro://infosilo‚info/dekom/elfem-sein—in—deu’rschlond—qiffev—leqT—neun’ren—

fomilienberich’r—vorz ‘

fund. Fraktion CSU/LM/JL/BfL

Rudolf Schnur

Frokfionsvorsitzender

Bernd Friedrich, Maximilian Götzer, Dr. Themas Haslinger, Dr. Dagmar Kaindl,
Prof. Dr. Thomas Küfinen Hefmut Radlmeier, MdL, Lothar Reichwein, Gertraud R681,

Ludwig Schnur, Rudolf Schnur; Christian Steer, Gaby Sultanow, Hans—Peter Summer, Ludwig Zellner
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„Eltern sein in Deutschland" - Giffey legt neunten
Familienbericht vor
Allgemein (httpz/finfosiio.info/dekom/kategorie/ailgemein/)

Die Familienpolitik ist auf dem richtigen Weg 7- die wirksame und konsequente Förderung von Eltern und

Kindern muss fortgesetzt und weiter ausgebaut werden. Das ist ein zentrales Ergebnis des Neunten

Familienberichts, den Bundesfamiiienministerin Franziska Giffey am 3. März dem Bundeskabinett

vorgelegt hat. Der Bericht und die vom Kabinett beschlossene Stellungnahme gehen nun dem Bundestag

und dem Bundesrat‘zu. Der Neunte Familienbericht mit dem Titel „Eltern sein in Deutschland“ stellt die

Eltern in den Mittelpunkt und die Frage, wie es ihnen geht. Der Bericht bestätigt: Familien brauchen

Flexibilität und Sicherheit, investitionen in neue Chancen für die Kinder und gute Perspektiven für das

Familienleben. Drei wichtige Handlungsfelder werden in dem Bericht benannt:

> eine neue Qualität der Vereinbarkeit von Beruf und Familie für mehr Partnerschaftiichkeit,

> mehr Bildungsgerechtigkeit für Kinder und

> stabile wirtschaftliche Sicherheit für alle Familien.

Franziska Giffey: „Mütter und Väter wollen ihren Kindern gute Eltern sein. Häufig stellen sie eigene

Bedürfnisse zurück und hohe Anforderungen an sich selbst. Viele geraten unter Druck. Das war‘schon vor

Corona zu beobachten und es gilt in ganz besonderem Maße für das vergangene Jahr. Wir im

Bundesfamilienministerium haben deshalb die Familienberichtskommission darum gebeten, Eltern ins

Zentrum dieses Berichts zu rücken. Denn nur wenn wir wissen, wie es Eltern geht und was sie brauchen,

können wir sie weiter stärken, damit sie für ihre Kinder stark sein können. Was Eltern brauchen, kann

man mit drei Begriffen überschreiben: Zeit, Geld und gute Infrastruktur. Der heute veröffentlichte —

Familienbericht bestärkt uns darin, dass wir Eltern weiterhin entlasten und auch in der nächsten

Legisiatur Sicherheit und Chancen für alle Familien ins Zentrum unseres politischen Handelns steilen.“

Eltern sein in Deutschland ist anspruchsvoller geworden. Eltern verlangen sich viel ab: Sie wollen mehr

Zeit mit ihren Kindern verbringen, sie so gut wie möglich fördern, Familie und Beruf in Einklang bringen

und auch eigene Ziele verfolgen. Dafür suchen und brauchen sie Orientierung und Unterstützung, gerade

angesichts sich wandeinder Roilenbiider, komplexerer Familienstrukturen, der Herausforderungen der

Digitalisierung und der nach wie vor bestehenden ungieichen sozialen Bedingungen für das Aufwachsen

und die Chancen von Kindern. Franziska Giffey: „Der Familienbericht gibt wichtige Impulse für die

zukünftige Gestaltung der Familienpolitik und schreibt uns Empfehlungen ins Stammbuch. ich bin

überzeugt: Wir können auch mit der Familienpolitik dafür sorgen, dass das Vertrauen der Menschen in

den Sozialstaat erhalten bleibt. Deshalb geht es nach den wirksamen Maßnahmen, mit denen wir Eltern

besserdurch die Krisegebracht haben, jetzt darum, für die Familien eine verlässliche Perspektive zu

schaffen — mit neuen instrumenten und Wegen der Unterstützung und Förderung. Allem voran gilt es, an

weiteren Steiischrauben für mehr Partnerschaftiichkeit bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu

drehen, für mehr Bildungsgerechtigkeit für Kinder und stabile wirtschaftliche Sicherheit zu sorgen. Hier
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müssen wir passgenaue Lösungen einsetzen, deffgéia'gätaye Eltern stehen vor den gleichen

Herausforderungen — mein Anspruch ist, dass unsere Angebote bei allen Familien ankommen. Dafür ist

es auch wichtig, dass wir jetzt endiith mit den Ländern den Knoten beim Rechtsanspruch auf

Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter durchschlagen. Dieser wichtige familienpolitische

Schritt ist ein noch nicht eriedigtes Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag und ich halte es im Interesse der

Familien für zwingend erforderiich, dass wir jetzt hier vorankommen.“

> Empfehlung'l: Neue Qualität der Vereinbarkeit von Berufund Familie schaffen .

in einem ersten Schwerpunkt geht es um die neue Qualität der Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Sie

ist von zentraler Bedeutung, weil Eltern sich mehr Partnerschaftiichkeit wünschen, sie eine wichtige

Voraussetzung für die Erwerbstätigkeit beider Eltern ist, und weii sie ganz wesentlich zur wirtschaftlichen

Sicherheit der Familien beiträgt. Zu den Erfolgen in dieser Frage zählen der Ausbau der Kinderbetreuung

und das Elterngeld: Die Väterbeteiligung beim Elterngeld liegt mittierweiie bei über 40 Prozent, Tendenz

weiter steigend. Die Famiiienberichtskommission empfiehlt, die Instrumente für eine bannerschaftiiche

’ Vereinbarkeit konsequent weiterzuentwickein. Dazu sollten bestehende Fehianreize für die egaiitäre

Arbeitsteilung zwischen den Eltern wie das Ehegattenspiitting beseitigt und die von den Eltern

gewünschte Partnerschaftlichkeit durch die Dynamisierung des Eiterngeides unterstützt werden.

> Empfehlung 2: Mehr Bildungsgerechtigkeit erreichen

in einem weiteren Schwerpunkt unterstreicht die Famiiienberichtskommission die Bedeutung von mehr

Bildungsgerechtigkeit. Die Bildungsinstitutionen spielen eine zentrale Rolle und sollen zu

infrastruktureinrichtungen der Familien werden. Damit sich die Chancen auf gute Bildung, Förderung und

Teilhabe besser auf alle Kinder verteilen, braucht es ein neues Verständnis von !

Verantwortungspartnerschaften zwischen Eltern und Bildungsinstitutionen, mit besseren

Rahmenbedingungen auf beiden‘Seiten.

Hier schlägt die Familienberichtskommission vor, die Ansätze, die sich für kleine Kinder bewährt haben,

auf Grundschulkinder zu übertragen. Dazu gehören beispielsweise die Elternbegieiterinnen, aber auch die

Frühen Hilfen. Für Grundschulkinder könnteauf diese Weise mit verstärkter Schulsozialarbeit‘und

multiprofessionellen Teams auch die Ansprache und Unterstützung der Eltern gelingen.

> Empfehlung 3: Wirtschaftliche Stabilität von Familien weiter stärken

Ais dritten Schwerpunkt benennt die Kommission die Notwendigkeit, die wirtschaftliche Stabilität von

Familien weiter zu stärken. Denn auch sie macht die Förderung und Bildung der Kinder

chancengerechter. Damit bestätigte die FamiLienberichtskommission, dass das

Bundesfamiiienministerium mit dem Kindergeld, dem Kinderzuschlag und dem Ausbau der

Betreuungsinfrastruktur, die die Erwerbstätigkeit beider Eitern ermöglicht, auf dem richtigen Weg sind.

Ais Weiterentwickiung empfiehlt die Kommission die Bündelung monetärer Leistungen zu einer

eigenständigen Absicherung der Kinder und stellt auch die Erwerbstätigkeit der Eltern in den Fokus. In

den nächsten Wochen werden die Empfehlungen der Sachverständigenkommission in einer Reihe von

Veianstaitungen zu den im Neunten Famiiienbericht angesprochenen Themenfeldem weitergeführt.
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Mit der Erstellung des Neunten Familienberichgégäg%@luü 2018 eine aus sieben

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern bestehende unabhängige Sachverständigenkommission

beauftragt. Ein Bericht über die Lage der Familien in Deutschland wird in jeder zweiten Legislaturperiode

vorgelegt. (BMFSFJ, 03.03.2021) Ganzer Artikel hier... (https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle—

meldungen/franziska-giffey-stellt-neunten-familienbericht—vor—174088)

VORHERKEER BEITRAG

Ein Laternen-Ladepunkt speziell für den deutschen Markt (http://infosilo.info/dekom/ein-latemen-

ladepunkt~spezieu-fuer—den—deutschen-markt/)

. NÄCHSTER BEITRAG
Pflegeschutzbund: Geimpfte Heimbewohner bleiben isoliert - Länder weiter untätig

(http://infosilo.info/dekom/pflegeschutzbund-geimpfte-heimbewohner-bleiben—isoliert-laender-weiter-

untaetig/)

Druckausgabe
 

Druckausgabe:

DEutscher KOMmunaI— nfonnationsdienst
Infwmaliuncnylfirk ‚.. @? 'ider      

(http:/finfosilo.info/dekom/druckausgabel)

 

Abonnieren oder Kündigen

Ihr Name*

ihre E-Mail-Adresse‘

Bitte auswählen'w

Abonnieren ' ’ . Abschicken

*Pflichtfeld

http://infosilo.info/dekom/eltem—sein-in-deutschland-gifféy-legt-neunten—famflienberi... 08.03.2021


